






Grundsätze

Die BEKB stellt mit klaren Grundsätzen der Corpo-
rate Governance eine verantwortungsvolle Unter-
nehmensführung und die nachhaltige Entwicklung 
der Bank sicher. Sie verfolgt langfristige finanzielle 
Zielsetzungen, hat eine solide Eigenkapitalbasis und 
ein vernünftiges Renditeziel.

Die BEKB trägt zur Stärkung und zur gesunden Ent-
wicklung der regionalen Volkswirtschaft und zur 
Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen bei.

Die BEKB berücksichtigt möglichst Lieferanten aus 
dem Einzugsgebiet der Bank. Davon sollen kleine und 

Bei unseren Anspruchsgruppen fördern wir die Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Unser Beitrag zu den SDGs

Ziele

–	 Wir erarbeiten über eine Zeitspanne von fünf Jahren (2021 bis 2025) einen Free-Cash-Flow von 450 Mio. 
	 bis 550 Mio. Franken.
–	 Wir vergeben den Grossteil unserer Aufträge an Lieferanten in unserem Wirtschaftsraum.
–	 Wir unterstützen mit dem BEKB-Förderfonds Projekte, Initiativen und Institutionen von gesellschaftlicher 
	 Bedeutung, mit gemeinnütziger Ausrichtung und nachhaltiger Wirkung mit jährlich bis zu einer Million Franken 	
	 – abhängig vom Ergebnis der Bank.
–	 Wir unterstützen, dass sich unsere Mitarbeitenden persönlich für das Gemeinwohl einsetzen.
–	 Wir fördern den Dialog zum Thema Nachhaltigkeit und tragen damit zu einer höheren Sensibilisierung der 
	 Bevölkerung bei.
–	 Wir engagieren uns dafür, Jugendlichen den verantwortungsvollen Umgang mit Geld näherzubringen.

mittlere Unternehmen profitieren. Sie beachtet Nach-
haltigkeitsaspekte sowohl bezüglich der eingekauf-
ten Produkte als auch bezüglich der Lieferanten.

Die BEKB engagiert sich in sozialen und kulturellen 
Bereichen. Sie unterstützt Vereine, Verbände und 
andere Institutionen partnerschaftlich.

Die BEKB fördert den Dialog über nachhaltige Ent-
wicklung. Sie informiert und sensibilisiert ihre An-
spruchsgruppen über finanzielle, gesellschaftliche 
und ökologische Themen.

Für die Region

Durch unsere regionale Beschaffung und die Förderung von KMU tragen wir zum Wachstum 
in unserem Wirtschaftsraum bei.  

Den Zugang zu unseren Finanzdienstleistungen gestalten wir diskriminierungsfrei.

Indem wir beim Einkauf ökologische und soziale Kriterien berücksichtigen und transparent über 
unsere Nachhaltigkeitsleistung berichten, tragen wir zum Bewusstsein für nachhaltige Entwick-
lung bei.

Mit gezielten Kampagnen und Veranstaltungen fördern wir den Dialog zu nachhaltigem Konsum. 





			 

Grundsätze

Die BEKB berücksichtigt die Auswirkungen des Kli-
mawandels in ihrer Geschäftstätigkeit. Sie trägt zur 
Bekämpfung des Klimawandels bei.

Die BEKB fördert den sparsamen Umgang mit Ener-
gie und natürlichen Ressourcen. Sie setzt die Rück-
verteilung der CO2-Abgabe für Klimaschutzmass-
nahmen ein.

Die BEKB richtet ihre Kredit- und Anlageportfolios bis 
spätestens 2050 auf Netto-Null-Emissionen aus. 
Dazu legt sie wissenschaftsbasierte Zwischenziele 
fest und berichtet jährlich über den Stand.

Indem wir ausschliesslich Strom aus erneuerbaren Energiequellen einkaufen, tragen wir 
zu dessen Förderung bei.

Im Rahmen unseres zertifizierten Umweltmanagementsystems verbessern wir unsere 
Energieeffizienz kontinuierlich. 

Unser Beitrag zu den SDGs

Ziele

–	 Wir senken die gesamten Treibhausgasemissionen, die wir mit unserem Bankbetrieb verursachen, bis 2025 
	 um 10 Prozent gegenüber 2019.1

– 	 Wir erreichen dieses Ziel, indem wir beispielsweise die Energieeffizienz unserer Liegenschaften steigern, den 	
	 Ressourcenverbrauch reduzieren, umweltschonende Ressourcen einsetzen (u.a. ausschliesslich Strom aus 	
	 Quellen erneuerbarer Energien) und so viele betriebliche Abfälle reduzieren wie möglich.
– 	 Wir reduzieren bis 2030 die CO2-Emissionsintensität der finanzierten Gebäude: Bei Wohnliegenschaften um 	
	 mindestens 45 Prozent und bei übrigen Liegenschaften um mindestens 35 Prozent gegenüber 2022.
– 	 Wir legen bis 2025 für weitere Portfolios wissenschaftsbasierte Emissionsreduktionsziele per 2030 fest.
– 	 Wir richten die Massnahmen zur Emissionsreduktion an unseren wissenschaftsbasierten Klimazielen 
	 (science-based targets) aus.

1 Scope 1 bis 3 (Wärme, Strom, Geschäftsreisen, Papier, Wasser, Abfälle, Kühl- und Löschmittelverluste)

Für die Umwelt

Die BEKB reduziert die Umweltbelastung, die sie 
durch ihre Geschäftstätigkeit verursacht. Sie erfasst 
die Ressourcenverbräuche, berechnet die direkten 
und indirekten Treibhausgasemissionen und legt die 
Zahlen offen.

Die BEKB neutralisiert oder kompensiert die ver-
bleibenden, durch den Bankbetrieb verursachten 
Treibhausgasemissionen vollständig, wenn möglich 
und sinnvoll mit Projekten in ihrem Wirtschaftsraum.

Indem wir unsere Treibhausgasemissionen weiter senken und indem wir aufzeigen, wie wir 
Klimarisiken beurteilen und wie wir ihnen begegnen, tragen wir zur Bekämpfung des Klima-
wandels bei.



			 

Weitergehende Auskünfte zum Thema Nachhaltigkeit: 

www.bekb.ch/nachhaltigkeit 

Andreas Baumann, Leiter Nachhaltigkeit und Qualitätsmanagement
BEKB | BCBE, Bundesplatz 8, 3001 Bern
031 666 11 65, andreas.baumann@bekb.ch
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